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Herzlichen Glückwunsch 
Erster Weltcupsieg für Fabian Rießle. 
Im französischen Chaux Neuve gewann 
Fabian Rießle am vergangenen Sonntag 
zusammen mit seinem Teamkollegen Tino 
Edelmann in der Staffel Deutschland II sei-
nen ersten Weltcupsieg. 

Hierzu gratuliert ihm seine Heimatgemeinde 
ganz herzlich, und wünscht ihm weiterhin 
alles Gute. 
 

Öffentliche Festsetzung der 
Grundsteuer für das Kalen-
derjahr 2014 
 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergeset-
zes in der derzeit gültigen Fassung, wird die 
Grundsteuer für diejenigen Steuerschuld-
ner, die für das Kalenderjahr 2014 die glei-
che Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 
2013 an die Gemeinde St. Märgen zu ent-
richten haben, hiermit öffentlich festgesetzt. 
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten 
für die genannten Steuerplichtigen die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteu-
erbescheid für das Kalenderjahr 2014 zuge-
gangen wäre. 
Die Grundsteuer 2014 ist zu den Fälligkeits-
zeitpunkten zu entrichten, die in dem zuletzt 
zugesandten Grundsteuerbescheid genannt 
sind, oder, wenn ein Antrag auf jährliche 
Zahlung gestellt wurde, ist die Grundsteuer 
zum 01.07.2014 zu zahlen. 
Die Steuerplichtigen, die im Kalenderjahr 
2013 einen Grundsteuer-Änderungsbe-
scheid erhalten haben, erhalten einen neu-
en Grundsteuerbescheid 2014 bzw. haben 
den Bescheid bereits erhalten. 
Künftig eintretende Änderungen in der Steu-
erhöhe werden den einzelnen Steuerplich-
tigen oder deren Vertreter/Vertreterin jeweils 
durch Grundsteuer-Änderungsbescheide 
mitgeteilt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung 
bewirkte Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeinde St. Märgen zu erheben. 
Bei schriftlicher Einlegung ist die Frist nur 
gewahrt, wenn der Rechtsbehelf vor Ablauf 
der Frist bei der Gemeinde St. Märgen ein-
gegangen ist. Der Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung. 
 
St. Märgen, den 15. Januar 2014 
 
gez. Manfred Kreutz 
Bürgermeister 
 

 

Fundbüro 
1 gestrickter Fausthandschuh (grau-grün) 
1 Paar Fausthandschuhe, gefunden am 
01.12.2013 auf dem Weihnachtsmarkt 
1 Fleece-Jacke, gefunden am 01.12.2013 
auf dem Weihnachtsmarkt 

 

Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert 
Der nächste Sprechtag indet statt am 
Dienstag, 21.01.2014, in Neustadt im Rat-
haus in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Bitte vereinbaren sie einen Beratungster-
min: Tel. 0761/50449-0 (VdK-Geschäfts-
stelle Freiburg). Beratung und Vertretung 
in allen sozialrechtlichen Fragen z. B. 
Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Ren-
ten-, Kranken- und Plegeversicherung. 
Sprechtage jeden Montag in der Geschäfts-
stelle Freiburg,Bertoldstr. 44, Terminverein-
barung: Tel. 0761/5044 9-0. 

 

Ortsjugendskitag 

Sollten sich die Schneeverhältnisse 
nicht verbessern, muss der für Sonn-
tag, 19. Januar 2014 vorgesehene 
Ortsjugendskitag ausfallen. 

Bitte beachten Sie die Hinweise 
auf der Homepage des Ski-Clubs. 
www.ski-club-st-maergen.de 

Die Gemeinde St. Märgen 
sucht... 
 
eine Reinigungskraft für die Schule. 
Der Arbeitsumfang beträgt 10 Std./
Woche (2 Std./Tag). 

Bewerbungen richten Sie bitte an die 
Gemeinde St. Märgen Rathausplatz 
6, 79274 St. Märgen. Informationen 
erhalten Sie unter Tel. 07669/9118-14 
oder -19.  
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Samstag, 18.01.2014 
Eulogius-Apotheke Lenzkirch, Freiburger Str. 1 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 6323 
Greifen-Apotheke Kirchzarten, Bahnhofstr. 6 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5313 
Sonntag, 19.01.2014 
Scheffel-Apotheke Löfingen, 
Untere Hauptstr. 8 
79843 Löfingen, Tel. 07654 – 91060 
St. Gallus-Apotheke, Hauptstr. 17 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5047 
Montag, 20.01.2014 
Kloster-Apotheke St. Märgen, 
Wagensteigstr. 11 
79274 St. Märgen, Tel. 07669 – 219 
Dienstag, 21.01.2014 
Park-Apotheke, Kirchplatz 7 
79853 Lenzkirch, Tel. 07653 – 290 
St. Barbara-Apotheke, Lindenmattenstr. 40 
79117 Freiburg (Littenweiler), 
Tel. 0761 – 611260 
Mittwoch, 22.01.2014 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2 
79822 Titisee-Neustadt (Titisee), 
Tel. 07651 – 8202 
Zähringer-Apotheke St. Peter, 
Zähringer Str. 12 
79271 St. Peter, Schwarzw., 
Tel. 07660 – 1555 
Donnerstag, 23.01.2014 
Breisgau-Apotheke am Hauptbahnhof, 
Eisenbahnstr. 64 

79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 24288 
Freitag, 24.01.2014 
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 933880 
Waldsee-Apotheke, Schwarzwaldstr. 127 
79117 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 32524 

Öffnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Notdienst für Strom: EnBW Regional AG, Regio-

nalzentrum Rheinhausen, Tel. 0800 3629477

Mobiler Sozialer Dienst (Plegedienst des 
DRK): Behandlungsplege, Grundplege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Be-
handlung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 
19, 79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. 
V.: Grund- und Behandlungsplege, Hilfe im 
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die Uhr 
erreichbar  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breis-
gau-Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 
 
Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139 
 
Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-
7451940 (18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, 
sonn- und feiertags rund um die Uhr)  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455  
 

Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald:  Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. 
Tel. 07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.
de oder www.tev-dreisamtal-hochschwarz-
wald.de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshelfer-
dienst  Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal:Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,Öffnungszeiten, Dienstag.: 
17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/Freitag: 08.30 – 
11.30 Uhr 
 
Öffnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Betreuungsgruppe St. Märgen:Donnerstag, 
14.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus  
 
Öffnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(18.01. – 24.01.2014)  
 
Bürgermeisteramt: 
Mo., Di., Mi., Fr.  08.00 – 12.00 Uhr, 
 und nach Vereinbarung 
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 14.00 – 18.00 Uhr 
Tourist-Information: 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Öffentliche  
Bekanntmachung 
Erweiterung und Neufassung der Verord-
nung über den Naturpark „Südschwarz-
wald“ auf den Gebieten der Landkreise Em-
mendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, 
Lörrach, Schwarzwald-Baar-Kreis und 
Waldshut und der Stadt Freiburg 
Das Regierungspräsidium Freiburg - Höhe-
re Naturschutzbehörde - beabsichtigt den 
räumlichen Geltungsbereich der Naturpark-
verordnung in den Landkreisen Emmendin-
gen, Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach 
und Schwarzwald-Baar-Kreis zu erweitern 
und die Verordnung neu zu fassen.  
Das Gebiet des Naturparks hat nach der Er-
weiterung eine Größe von rd. 393.500 ha. 
In das Naturparkgebiet sollen folgende Flä-
chen neu aufgenommen werden:  
Landkreis Emmendingen 
-  die gesamte Fläche der Gemeinde Denz-

lingen, die Gemarkungen Broggingen, 
Bleichheim und Gemarkungs-Exklaven 
Tutschfelden und Herbolzheim der Ge-
meinde Herbolzheim, 

-  die Gemarkungen Bombach, Nordweil und 
Gemarkungsexklaven Broggingen, Heck-
lingen, Herbolzheim und Kenzingen der 
Gemeinde Kenzingen;  

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
- die gesamte Fläche der Gemeinde Au, 
-  die Gemarkung Ehrenstetten und Gemar-

kungsexklaven Kirchhofen der Gemeinde 
Ehrenkirchen;  

Landkreis Lörrach 
-  die gesamte Fläche der Gemeinden 

Grenzach-Wyhlen, Inzlingen, Rheinfelden, 
Rümmingen und Schwörstadt;  

Landkreis Schwarzwald-Baar-Kreis 
-  die Gemarkung Dürrheim der Stadt Bad 

Dürrheim, 
-  die Gemarkung Überauchen der Gemein-

de Brigachtal, 
-  die Gemarkung Schwenningen der Stadt 

Villingen-Schwenningen. 
 
Außerdem soll eine inhaltliche Ergänzung in 
§ 2 Abs. 5 der Verordnung erfolgen. 
 
Der Entwurf der Naturparkverordnung sowie 
die dazugehörende Karte liegen gemäß § 
74 Absatz 2 Naturschutzgesetz  

in der Zeit vom 12.02.2014 
bis einschl. 11.03.2014 

 beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, untere Naturschutzbehörde, Stadt-
straße 3, 79104 Freiburg, Zimmer 004, wäh-
rend der Dienststunden öffentlich aus. 
Vorgenannte Unterlagen können in vor-
genanntem Zeitraum zudem auf der In-
ternetseite des Landratsamtes Breis-
gau-Hochschwarzwald unter www.
breisgau-hochschwarzwald.de (Dezernat 
4, Schutzgebietsverordnungen) eingesehen 
werden. 

Anregungen und Bedenken zur geplanten 
Erweiterung des Naturparkgebietes und 
Neufas sung der Verordnung können bei 
der unteren Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald, 
Stadtstraße 3, Zimmer 004, 79104 Freiburg 
während der Auslegungsfrist schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift oder elektronisch 
unter naturschutz@lkbh.de vorgebracht 
werden. 
 
Freiburg im Breisgau, 03.01.2014 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
- Untere Naturschutzbehörde - 
 
 

Der Mikrozensus startet  
wieder im Januar 2014 
Am 07.01.2014 startet in Baden-Württem-
berg, wie auch in ganz Deutschland, die 
Befragung zum Mikrozensus 2014. Der Mi-
krozensus ist eine gesetzlich angeordnete 
Befragung über die Bevölkerung und den 
Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 
1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg 
werden jährlich rund 48 000 Haushalte 
durch das Statistische Landesamt befragt. 
Zusammen mit dem Mikrozensus wird in 
allen auskunftsplichtigen Haushalten auch 
die EU-Arbeitskräftestichprobe durchge-
führt. 
Die Stichprobenauswahl des Mikrozensus 
ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. 
Danach werden bei der Stichprobenzie-
hung Gebäude ausgewählt. Die Haushal-
te, die in diesen durch ein mathematisches 
Zufallsverfahren ausgewählten Gebäuden 
wohnen, sind auskunftsplichtig. Die vom 
Gesetzgeber angeordnete Auskunftsplicht 
dient dazu, dass mit dem Mikrozensus zu-
verlässige und aktuelle statistische Informa-
tionen bereitgestellt werden können. 
Der Mikrozensus wird als so genannte 
unterjährige Erhebung durchgeführt. Das 
heißt, der Stichprobenumfang von etwa 48 
000 Haushalten wird gleichmäßig auf alle 
Monate und Wochen des Jahres verteilt. 
Somit werden in Baden-Württemberg pro 
Woche rund 920 Haushalte von den Inter-
viewern des Statistischen Landesamtes 
befragt. Die Angaben beziehen sich dann 
jeweils auf die Woche vor dem Interview. 
Datenschutz und Geheimhaltung sind, 
wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik, umfassend gewährleistet. Die In-
terviewerinnen und Interviewer (auch Er-
hebungsbeauftragte genannt), die die Mi-
krozensusbefragung durchführen, sind zur 
strikten Verschwiegenheit verplichtet. Die 
Erhebungsbeauftragten kündigen sich eini-
ge Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den 
Haushalten an und übergeben mit dieser 
Ankündigung zudem auch Informationsma-
terial über die Erhebung. Die Erhebungsbe-

auftragten weisen sich mit einem Interview-
erausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop 
durchgeführt. Der Einsatz der Laptops dient 
der Beschleunigung der Datenaufbereitung 
im Statistischen Landesamt und erleichtert 
Befragten und Interviewern die Arbeit bei 
der Erhebung. 
Die Präsidentin des Statistischen Lan-
desamtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle 
auskunftsplichtigen Haushalte um Unter-
stützung: „Um repräsentative Ergebnisse 
zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle 
in die Erhebung einbezogenen Haushalte 
die Fragen des Mikrozensus beantworten. 
Die Auskünfte von älteren Personen oder 
Rentnern sind genauso wichtig wie die An-
gaben von Angestellten, Selbstständigen, 
Studenten oder Erwerbslosen.“ Um qualita-
tiv zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber daher die meisten Fragen 
mit einer Auskunftsplicht belegt. Das Sta-
tistische Landesamt bittet jedoch, auch die 
freiwilligen Fragen zu beantworten. 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Po-
litik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, 
Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine unverzicht-
bare und aktuelle Informationsquelle über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Be-
völkerung, der Familien und der Haushalte, 
den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und 
die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Immer 
mehr Berufstätige in Baden-Württemberg 
sind ohne Festanstellung“, „Frauen leben 
im Alter häuig allein“, „Immer mehr Frau-
en bleiben kinderlos“ oder „Baden-Würt-
temberg: Junge Akademikerinnen auf dem 
Vormarsch“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-
Württemberg werden vom Statistischen 
Landesamt fortlaufend veröffentlicht und 
stehen jedermann zur Verfügung. Ausge-
wählte Ergebnisse des Mikrozensus sind 
auch per Internet unter www.statistik-bw.
de abrufbar. Für Rückfragen stehen wir 
Ihnen gern zur Verfügung: Statistisches 
Landesamt 
Baden-Württemberg, 70158 Stuttgart, Tel. 
(0711) 641 – 2513 oder – 2604, Mail: mikro-
zensus@stala.bwl.de 
 
Wir suchen Interviewer für den Mikrozen-
sus  
Das Statistische Landesamt Baden-Würt-
temberg sucht engagierte Mikrozensus-In-
terviewer für Befragungen in ganz Baden-
Württemberg.  
Die Bewerberinnen/ Bewerber sollten zu-
verlässig und genau arbeiten, sympathisch 
und freundlich auftreten, volljährig und 
gegenüber derartigen Erhebungen aufge-
schlossen sein. Die Mikrozensus-Befragun-
gen werden über das ganze Jahr verteilt mit 
dem Laptop durchgeführt. Im Rahmen einer 
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Schulung werden Sie auf diese Aufgabe 
vorbereitet. Für die ehrenamtliche Tätigkeit 
wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt. 
 
Für Rückfragen zum Thema Mikrozensus 
oder falls Sie Interesse an der Aufnahme 

einer Interviewertätigkeit haben, stehen wir 
Ihnen sehr gerne zur Verfügung: 
 
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 

Herr Fleck, Tel. (0711)641 – 2627 
Frau Hartmann, Tel. (0711) 641 – 2564 
E-Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 

 

Bankgespräch für Gründer  
Am Donnerstag, 16.01.2014 indet bei der 
Handwerkskammer Freiburg ein kosten-
loser Beratungssprechtag für Existenz-
gründer und bestehende Unternehmen mit 
Experten der L-Bank Baden-Württemberg, 
der Bürgschaftsbank und der MGB statt. Im 
Rahmen des Beratungstages bietet sich für 
Interessenten die Möglichkeit, im direkten 
Gespräch mit den Finanzierungsexperten 
der Förderbanken speziische Probleme 
zur Optimierung der Finanzierungsstruk-
tur zu diskutieren. Terminvereinbarung ist 
erforderlich: Tel.: 0761/21800-130, Fax: 
0761/21800-333, E-Mail: frank.saier@hwk-
freiburg.de 

 

Neue Projekte für den Süd-
schwarzwald? Bewerbung 
um EU-Mittel wird konkret! 
Die Bewerbung der Region Südschwarz-
wald als LEADER-Region für die Jahre 
2014-2020 geht in die Zielgerade. Wichtigs-
te Grundlage für eine erfolgreiche Bewer-
bung um weitere EU-Mittel ist ein regiona-
les Entwicklungskonzept. Dieses Konzept 
beinhaltet Entwicklungsziele für unsere 
Region, die im Herbst in drei Regionalforen 
gemeinsam mit interessierten Bürger/innen 
diskutiert wurden. Aber erst durch konkre-
te Projekte werden diese Ziele mit Leben 
gefüllt und kann die Weiterentwicklung des 
Südschwarzwalds gestaltet werden. Daher 
werden im Februar zwei Foren angeboten, 
in denen es vor allem und die Frage geht, 
welche Projektideen vorhanden sind und 
wie diese im Rahmen einer möglichen LEA-
DER-Förderung umgesetzt werden könn-
ten. 
 
•  11.02.2014: Themenschwerpunkte „So-

ziales und Kulturelles Leben“ und „Be-
darfsgerechte Infrastruktur“,17 - 21 Uhr, 
Kurhaus Hinterzarten 

•  12.02.2014: Themenschwerpunkte „Res-
sourcen, Energie und Mobilität“ und 
„Nachhaltige und diversiizierte Wirt-
schaft, 17 - 21 Uhr, Kurhaus Hinterzarten 

 
Es werden beispielhaft bisherige Projekte 
zu den vier Themenschwerpunkten vor-
gestellt, vor allem aber die Möglichkeit an-
geboten, in Workshops Projektideen unter 
fachlicher Beratung zu diskutieren und 
gemeinsam weiter zu entwickeln. Haben 
auch Sie eine konkrete Projektidee, deren 
Umsetzung Ihnen am Herzen liegt? Alle in-
teressierten Personen sind herzlich einge-
laden! Für eine bestmögliche Vorbereitung 
bitten wir um Anmeldung bis 28.01.2014: 
Tel. 07751/86-2608 oder –2609 beim Land-
ratsamt Waldshut oder per e-Mail an info@
leader-suedschwarzwald.de. Informationen: 
www.leader-suedschwarzwald.de => Rubrik 
Aktuelles. 
 

Herzlich Willkommen am 
Urlaubshof  
Die Buchung hat geklappt. Gäste und 
Gastgeber freuen sich auf ein Wiederse-
hen oder das erste Kennenlernen. Zu einer 
erfolgreichen Kundenbindung gehört es, 
die Urlaubsgäste souverän zu empfangen 
und etwas zu bieten, was nicht unbedingt 
erwartet wird. Wie kann Gastfreundschaft 
und professionelles Auftreten die Auslas-
tung von Urlaubsquartieren auf Bauern- und 
Winzerhöfen verbessern? Ein Seminar des 
Beratungskreises Urlaub auf Bauern- und 
Winzerhöfen des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald gibt wertvolle Tipps. 
Termin: Mittwoch, 22.01. von 14:00-17:00 
Uhr im Staatlichen Weinbauinstitut, Merz-
hauserstraße 119, Freiburg. Die Teilnahme-
gebühr beträgt fünf Euro. Anmeldungen bis 
21.01., Tel. 0761/2187-5922 oder E-Mail an 
hannelore.green@lkbh.de 
 
 

„Über die Kunst des Jung-
bleibens durch Bewegung“ 
Unter diesem Titel veranstaltet das Dezer-
nat Gesundheit und Versorgung des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald 
gemeinsam mit der Badischen Zeitung am 
Dienstag, 28.01.2014 um 19:30 im BZ-
Haus, Bertoldstrasse 7, Freiburg, ein Po-
diumsgespräch über die Bedeutung der 
Bewegung als Gesundheitselixier und die 
vielfältigen praktischen Möglichkeiten, wie 
Bewegung mit Spaß und Unterhaltung kom-
biniert werden kann. 
 
„5 Esslinger – wie gelingt ein Bewe-
gungstreff im Freien?“ 
Bereits am Nachmittag wird Dr. Martin Run-
ge im Grossen Sitzungssaal des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald, Stadt-
strasse 2, Freiburg, von 14:30 – 16:30 Uhr 
einen Vortrag mit anschließender Diskus-
sion zum Thema „5 Esslinger – wie gelingt 
ein Bewegungstreff im Freien?“ halten. Ein-
geladen sind alle Interessierten, die einen 
Bewegungstreff im Freien gründen wollen. 
Bewegungstreffs sind gedacht für ältere 
Menschen, vor allem auch für Menschen 
ohne sportliche Vergangenheit. Die Übun-
gen werden regelmäßig über das ganze 
Jahr hinweg am gleichen Ort, wohnortnah 
im Freien durchgeführt. Es werden keine 
sportlichen Anforderungen gestellt, Sport-
kleidung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Am Samstag, 22.03.2014 wird 
sich in Freiburg eine eintägige Schulung zu 
den 5 Esslingern für künftige Übungsleiter 
der Bewegungstreffs im Freien anschließen. 
Für die Nachmittagsveranstaltung und bei 
Interesse an der Schulung bitten wir um 
Anmeldung an: Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Dezernat Gesundheit 
und Versorgung, Sautierstrasse 30, 79104 
Freiburg, mechthild.bulling@lkbh.de, Tel. 
0761-2187-3440, Fax: 2187-73440 
 

Veranstaltungen 
Sonntag, 19.01.2014
09:30 Uhr St. Märgen, Sportplatz 
Ortsjugendskitag
Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder und 
Jugendlichen von Jahrgang 2009 bis 1998.
Nur bei guter Schneelage   

Sonntag, 19.01.2014
10:00 - 13:00 Uhr St. Märgen, Kloster Muse-
um 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, 
Uhrengeschichte Das Kloster Museum St. 
Märgen zeigt seine Schätze: Die Schwarz-
walduhr, Reise ins Uhrenland undweltweiter 

Uhrenhandel, Schwarzwälder Hinterglas-
malerei, Werke des KlosterbildhauersMat-
thias Faller. Führung: 10:15 | 11:45 Uhr 
Eintritt mit Führung 4,00 Euro, unter 15 Jah-
re und Gäste mit Hochschwarzwald Card 
Eintritt frei  
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Evang. Versöhnungsge-
meinde Stegen 
Gottesdienst: 
Dienstag, 21.1.2014, 19.00 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst zur Gebetwoche 
„Einheit der Christen“ in der kath. Pfarrkir-
che St. Peter 
 

Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen:  
Dienstag, 21.1.14 und 28.1.14, jew. 20.00 
Uhr, Ökumen. Zentrum Stegen,„Der Isen-
heimer Altar, ein gewaltiges Denkmal des 
Glaubens“ - Einführung in die visionäre 
Bilderwelt.Der Maler Mathis Gothart Nithart, 
genannt Grünewald, schuf den Altar vor 
500 Jahren in Isenheim für die Spitalkirche 

der Antoniter, eines Ordens, der sich u.a. 
für die Krankenplege einsetzte. Die Bilder 
schildern die Geburt, den Tod und die Aufer-
stehung Jesu und die Begegnung der Heili-
gen: Antonius und Hieronymus. Der Anblick 
der Bilder sollte den meist unheilbar Kran-
ken Trost und Stärkung spenden. Rainer 
Mangei, OstR. i.R., Stegen. 

Generalversammlung  
Chill Out e. V. 
Wir laden unsere Mitglieder, Schüler mit 
ihren Eltern sowie Freunde und Interessier-
te herzlich zur Generalversammlung am 
Samstag, 18.01.2014 ein. Beginn ist um 
20.00 Uhr im Gasthaus zum Kreuz, Hohlen-
graben. Akkordeonorchester „Chill Out“ e. V. 
St. Märgen. 

 

Freiwillige Feuerwehr  
St. Märgen 
1. Unterrichtsabend für das Jahr 2014: 
20.01.2014, 20.00 Uhr (Beginn pünktlich). 
Themen an diesem Abend sind Rettungsbe-
lüftung und Umgang mit den  
Informationen der Rettungsdatenblätter 
beim Verkehrsunfall. Um vollzähliges Er-
scheinen aller Aktiven wird gebeten. Chris-
tian Schuler, Kommandant 

 

Die Betzitglunki suchen  
wieder Beiträge für den 
Dreisamtäler Narrenspiegel 
Ab sofort ist das Redaktionsteam der Bet-
zitglunki wieder auf der Suche nach lustigen 

Begebenheiten aus unserer Gemeinde. Bei-
träge können entweder bei Paul Löfler, Süd-
hang 16, abgegeben oder per Mail an info@
betzitglunki.de geschickt werden. Alternativ 
können die Beiträge auch bei jedem Glunki 
direkt abgegeben werden. Die Texte müs-
sen nicht unbedingt gereimt sein, es können 
auch nur Stichworte abgegeben werden. 
Letzter Abgabetag ist der 27.01.2014. 

 

RSV Bike-Arge St. Märgen – 
Terminänderung 
Die angekündigte Mitgliederversammlung 
indet am Samstag, 15.02.2014, statt (nicht 
am 01.02). Beginn 20.00 Uhr in St. Märgen, 
Hotel Hirschen. Alle Mitglieder des RSV 
Bike-Arge St. Märgen e.V. sind freundlichst 
eingeladen. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-
ladung 
3. Berichte: a) des Vorsitzenden, b) des 
Schriftführers, c) des Kassierers, d) der 
Kassenprüfer mit Entlastung des Kassie-
rers, e) des Tourenwartes, f) des Sportwar-
tes, g) des Jugendleiters, h) Entlastung des 
Vorstandes. 
4. Wahl eines Wahlleiters 

5. Neuwahlen: a) der/des Vorsitzenden, 
b) der/des Zweiten Vorsitzenden, c) der 
Schriftführerin /des Schriftführers, d) der 
Kassiererin /des Kassierers, e) der Touren-
wartin /des Tourenwartes, f) der Sportwartin 
/ des Sportwartes, g) der Jugendleiterin/des 
Jugendleiters, h) der Kassenprüfer/innen. 
6. Anträge – 
Bitte bis 25.01.2014 an : SV Bike-Arge St. 
Märgen, Bächleweg 6, 79274 St.  
Märgen, e-mail: reinhard.rueffer@web.de 
7. Verschiedenes 
8. Schlußwort der Zweiten Vorsitzenden / 
des Zweiten Vorsitzenden 
 
Wir hoffen auf rege Teilnahme an der Ver-
sammlung. 

Der Vorstand  

 

Kinderfasnet der  
Betzitglunki
Hallo Kids, für die Kinderfasnet am Rosen-
montag würden wir uns wieder riesig über 
Beiträge, wie z.B. Tänze, Akrobatik oder 
Playback freuen. Meldet Euch bitte bis spä-
testens 17.02.2014 bei Diana Löfler, Tel. 
921049. Wir Glunki freuen uns über jeden 
Auftritt! 

Kindertrachtentanzgruppe 
Waldau  
Wir, die Kinder der Kindertrachtentanzgrup-
pe Waldau, sind dringend auf der Suche 
nach neuen Tanzleitern/Tanzleiterinnen, die 
uns bei den Proben (vierzehntägig) und bei 
den Auftritten unterstützen. Nähere Informa-
tionen erhalten Sie bei Frau Rita Schlegel, 
Tel. 07669-1656. Auf einen Anruf würden wir 
uns freuen. 

Veranstaltung im Senioren-
zentrum Kirchzarten 
Do., 16.01.2014, 18.30 Uhr, Klavierkonzert. 

Der russische Pianist Ilja Voskoboinikov 
spielt Werke von Bach, Schubert und Cho-
pin im Foyer. 

 

Dreisamtalschule - Tag der 
offenen Tür 
in der Freien Schule Dreisamtal, Am Fi-
scherrain 9, Kirchzarten, am Samstag, 
18.01.2014 von 14-18 Uhr. Es erwartet 
sie ein umfangreiches Rahmenprogramm. 
Lernbegleiter beantworten alle Fragen der 
Besucher. Zwei Vorträge befassen sich 
speziell mit den Belangen der Klassen 1-6 
(14:45) und 7-10 (15:45). Infos unter www.
dreisamtalschule.de. Tel. 07661/908348. 

Informationsabend ... 
der Freien Schule Dreisamtal, Am Fischer-
rain 9, Kirchzarten, am Montag, 20.01.2014 
ab 20 Uhr für alle interessierten Eltern. Vor-
stand und Lernbegleiter stellen sich vor, 
informieren über Schulkonzept, Schulorga-
nisation, Schulplatzvergabe und stehen für 
Fragen Verfügung. Infos: www.dreisamtal-
schule.de. Tel. 07661/908348.  

Informationsabend 
Am Dienstag, 21.01.2014 um 19:30 Uhr 
in der HELIOS- Klinik in Titisee-Neustadt, 
Schulungsraum. Thema: „Die Bewegungs-
entwicklung des Säuglings im ersten Le-
bensjahr“. Eintritt frei. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
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